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Am Freitag, den 16.06.2023 war 
es endlich soweit. Auf dem Sport-
platz in Niedersachswerfen fand 
die Einweihung eines außerge-
wöhnlichen Jugendzentrums in 
Form eines Bauwagens statt. 
Immer wieder suchen junge Men-
schen in ihrem Umfeld einen Ort, 
an dem sie sich ungezwungen 
treffen können. Geeignete Räume 
zu finden, erweist sich dabei sehr 
oft als schwierig. Entweder gibt es 
keine freien Räume für einen Ju-
gendtreff oder die Jugendlichen 
sind einfach nicht erwünscht.  Sie 
suchen sich selbständig Orte zum 
Treffen - Spielplätze, Bushaltestel-
len und Parkanlagen sind hierbei 
nur ein paar Beispiele. An solchen 
Orten kommt es dann immer wie-
der zu Problemen: Müll liegt he-
rum und Anwohner beschwe-
ren sich über Lärm. Deshalb hat 
sich die Gemeinde Harztor dazu 
entschlossen, einen Bauwagen 
für die Jugendlichen aus Nieder-
sachswerfen anzuschaffen, den 
sie sich auch selbst gestalten kön-
nen. 
In Zusammenarbeit mit der Ju-
gendkoordinatorin Lisa Hage-
meier und der CASEA GmbH 

Einweihung Bauwagen als 
Jugendzentrum Niedersachswerfen

in Ellrich wurde der talentierte 
Graffiti-Künstler Kai Siegel enga-
giert, um den Bauwagen künst-
lerisch und kreativ zu gestalten. 
Unterstützt wurde er von Hei-
ko Hieronymus, Kindern und Ju-
gendlichen, sowie vielen fleißigen 
Eltern, die den Bauwagen gemüt-
lich einrichteten. Zum Beispiel 
wurden Sitzmöglichkeiten aus Pa-

letten und Tische aus Reifen ge-
baut. So ist mit viel Phantasie ein 
gemütlicher und sicherer Ort für 
unsere Jugendlichen entstanden, 
wo sie zusammen ihre Freizeit 
verbringen können.
Wer die Jugendarbeit in Nieder-
sachswerfen ehrenamtlich unter-
stützen möchte, meldet sich bitte 
im Bürgerbüro Niedersachswer-

fen, Kirchplatz 2 oder bei Heiko 
Hieronymus (SV Hannovera).
Ich bedanke mich ganz herzlich 
bei all diesen Helfern, die uns fi-
nanziell und gestalterisch unter-
stützt haben. 

 Katrin Schönemann
Ortschaftsbürgermeisterin 

Niedersachswerfen
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Öffnungszeiten, Sprechzeiten und Ansprechpartner

Bürgermeister 
Stephan Klante
Ilgerstraße 23
99768 Harztor 

Tel. (036331) 37 30
info@harztor.de

K O N T A K T
zum Bürgermeister
nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung 

unter o. g. Telefonnummer. 

Termine mit den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Ge-
meinde Harztor können auch 
außerhalb der Öffnungs-Zeiten 
vereinbart werden.

Altes Rathaus 
Ilgerstraße 51

Ö F F N U N G S Z E I T E N
Das Museum ist an jedem 

Mittwoch
von 14:00 - 17:00 Uhr

oder nach vorheriger Ab-
sprach unter 036331/46663 
oder 036331/46627 geöffnet.

Museum Ilfeld

Petra Gerlach
Tel. (03 63 31) 37 370

ilfeld@harztor.de
99768 Harztor
Ilgerstraße 23

S P R E C H Z E I T E N
Ortschaftsbürgermeister:

Donnerstag, 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr in der Gemeinde 
Harztor, Ilgerstraße 23 

Ilfeld

Harzungen

Karsten Baudrexl
Tel.-Nr. (036331) 42155 

oder (036331) 42131

Ich stehe Ihnen gern 
unter den oben genannten 

Telefonnummern 
zur Verfügung. 

Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Gemeinde Harztor

Herrmannsacker

Dirk Bertram
Handy-Nr. 0176/70043592

OT Herrmannsacker
Hauptstraße 4
99768 Harztor

S P R E C H Z E I T E N  
Ortschaftsbürgermeister

Donnerstag 17:30 – 18:30 Uhr 
Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Neustadt/Harz

Mario Kühn
Tel.-Nr. (036331) 46277

OT Neustadt/Harz
Stolberger Straße 3

99768 Harztor
S P R E C H Z E I T E N

Ortschaftsbürgermeister
Dienstag

17:00 – 18:00 Uhr

Es ist natürlich auch möglich, 
einen Termin zu vereinbaren. 

Katrin Schönemann 
Tel. (03 63 31) 42 040

99768 Harztor
OT Niedersachswerfen

Kirchplatz 2

S P R E C H Z E I T E N  
Ortschaftsbürgermeister:

Dienstag 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Niedersachswerfen

Heimatstube Sophienhof

Ö F F N U N G S Z E I T E N 
Die Heimatstube in Sophienhof 

hat ab Mai jeden Sonntag 
von 14 - 15 Uhr geöffnet. 

Der Eintritt ist frei. 
Der Besuch ist ansonsten 

auch nach vorheriger 
Absprache über die 

Telefonnummer 
0160 96 71 71 03 möglich. 

online: 
www.
harztor.de
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Gratulation an alle 
Geburtstagskinder 

und Jubilare
Allen Einwohnerinnen und 

Einwohnern 
der Ortschaften 

der Gemeinde Harztor 
die im Monat 
August 2023    

Geburtstag haben oder 
ein Jubiläum feiern – 

gratuliere wir recht herzlich. 
Wir wünschen Ihnen 

Gesundheit, Frohsinn und 
Zuversicht.  

Bleiben Sie gesund!
Stephan Klante, 
Bürgermeister 

sowie die Ortschaftsbürger-
meisterinnen und 

Ortschaftsbürgermeister

Gemeinde Harztor
Ilfeld, Ilgerstraße 23 

99768 Harztor
Ö F F N U N G S Z E I T E N
Montag bis Freitag
09:00 – 12:00 Uhr

Dienstag 
13:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag
13:00 – 18:00 Uhr

Telefonische oder E-Mail-Ter-
minvereinbarungen haben 
sich bewährt und ersparen 
Wartezeiten! Fragen Sie nach 
und vereinbaren Sie einen Ter-
min!

Öffnungszeiten 
der Verwaltung
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Gemeinde Harztor
Der Gemeinderat der Gemeinde Harztor hat mit Beschluss Nr. GR-HT-2023/03/024 in seiner Sitzung am 31.05.2023 folgende Benutzungsord-
nung beschlossen. 

Der Ortschaftrat der Ortschaft Niedersachswerfen hat in seiner Sitzung am 29.03.2023 der Benutzungsordnung zugestimmt.

Benutzungsordnung des „Seniorentreffs“ in der Ortschaft Niedersachswerfen 
in der Gemeinde Harztor – Kirchplatz 2 

§ 1 Zweckbestimmung
(1)	 Der Seniorentreff ist eine Einrichtung der Gemeinde Harztor in der Ortschaft Niedersachswerfen und befindet sich im Gebäude Kirchplatz 2 

in 99768 Harztor.
(2)	 Der Seniorentreff soll der Erhaltung, Pflege und Förderung des gemeindlichen Gemeinschaftslebens dienen und insbesondere ein Treffpunkt 

für die Senioren und Senior*innen der Ortschaft sein. Für diese Art der Nutzung wird er gebührenfrei zur Verfügung gestellt.
(3)	 Die Nutzung durch ortsansässige Vereine ist kostenfrei, wenn es sich um eine Veranstaltung handelt, die dem Vereinszweck dient. 
(4)	 Für private Veranstaltungen kann der Seniorentreff nach Absprache mit der beauftragten Person angemietet werden (kostenpflichtige Nut-

zung –> lt. Entgeltordnung).
(5)	 Ein Rechtsanspruch auf die Überlassung des Raumes besteht nicht. 

§ 2 Räumlichkeiten
Zur Nutzung werden zur Verfügung gestellt:
•	 „Seniorentreff“ – 1 Raum mit 49 m² - bis 30 Personen nutzbar
mit Tischen und Stühlen
•	 Küche (Kochnische – einschließlich Gläser, Geschirr, Besteck)
•	 Toiletten

§ 3 Benutzung der Räumlichkeiten und Einrichtungen
(1)	 Die Nutzung nach § 1 Abs. 3 und 4 dieser Benutzungsordnung ist mit der beauftragten Person der Ortschaft terminlich abzustimmen. Der 

Antrag auf Benutzung der Räumlichkeiten ist schriftlich, spätestens 1 Woche vor Nutzung, an die beauftragte Person zu stellen. Die Überlas-
sung bedarf eines Nutzungsvertrages zwischen der Gemeinde und dem/der Nutzer*in.

(2)	 Die zur Nutzung beantragten Räumlichkeiten sind von der beauftragten Person in einem ordnungsgemäßen Zustand an den/der Nutzer*in 
zu übergeben. Der/Die Nutzer*in hat die Räume nach der Nutzung in einem ordnungsgemäßen Zustand (aufgeräumt und gereinigt) an die 
beauftragte Person der Ortschaft zu übergeben.

(3)	 Übermäßiger Lärm, Wasser- und Stromverbrauch sollen vermieden werden. Veränderungen an Räumen und Einrichtungen, wie z. B. das Ein-
schlagen von Nägeln u. a. sind untersagt. Die vorgeschriebene Mülltrennung ist zu beachten. 

(4)	 Für die Benutzung der Räumlichkeiten wird eine Kaution erhoben, die mit Zahlung des Nutzungsentgelts fällig ist. Die Kaution wird von der 
Gemeinde bzw. der von ihr beauftragten Person einbehalten, wenn die Räumlichkeiten  nicht aufgeräumt und nicht gereinigt hinterlassen 
werden, die Sicherheits- und Lärmvorschriften nicht eingehalten wurden oder Schäden an den Räumlichkeiten oder am Inventar entstanden 
sind. Bei ordnungsgemäßer Nutzung wird die Kaution bei Abnahme/Übergabe an den/die Nutzer*in wieder ausgezahlt.

§ 4 Gewährleistung und Schadenshaftung
(1)	 Die Nutzer der Räumlichkeiten sind zur Vermeidung von Schäden verpflichtet. Für vorsätzlich oder fahrlässig verursachte Schäden haftet der 

Verursacher. Jeder Schaden ist unverzüglich der beauftragten Person anzuzeigen.
(2)	 Die Gemeinde haftet für keinerlei Schäden, die Dritten durch die Benutzung der Räumlichkeiten und Einrichtungen entstehen, sofern der Ge-

meinde kein Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt.
(3)	 Die Gemeinde übernimmt keinerlei Haftung für eingebrachte Wertgegenstände, Garderobe etc.

§ 5 Hausrecht
(1)	 Das Hausrecht für den in § 2 benannten Bereich wird von der Gemeinde ausgeübt und wird an die beauftragte Person übertragen.
(2)	 Die beauftragte Person ist berechtigt, den Nutzern Weisungen zu erteilen und erforderlichenfalls einzelne Benutzer aus dem Hause zu wei-

sen oder am Betreten des Hauses zu hindern.
(3)	 Ein befristetes oder dauerndes Hausverbot kann durch die Gemeinde Harztor ausgesprochen werden.

§ 6 Schlüsselgewalt
(1)	 Die Schlüsselgewalt wird im Allgemeinen die beauftragte Person ausgeübt. 
(2)	 Die beauftragte Person ist berechtigt, vorübergehend Schlüssel die Nutzer auszuhändigen. Hierzu ist ein Nachweis zu führen. 
(3)	 Bei Verlust des Schlüssels wird dem/der Nutzer*in alle Kosten zur Last gelegt, die die sichere Verschließbarkeit des Objektes gewährleisten. 

§ 7 Nutzungsentgelt
Für die Benutzung der Räumlichkeiten „Seniorentreff“ nach § 1 Abs. 3 der Benutzungsordnung wird ein Nutzungsentgelt  und eine Kaution nach 
der jeweils gültigen Entgeltordnung erhoben. 

§ 8 Inkrafttreten
Die Benutzungsordnung des „Seniorentreffs“ tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt Benutzungsordnung vom 
26.11.2019 außer Kraft. 

Harztor, den 01.06.2023
gez. Klante
Bürgermeister
*steht für alle nicht genannten Geschlechter



Seite 6

AMTSBLATT der Gemeinde Harztor - HARZTOR INFORMATIONEN  Nr. 07 • 26. Juli 2023

Für alle Grundstückseigentü-
mer in den Ortsteilen der Ge-
meinde Harztor besteht im Jahr 

Förderung von Maßnahmen der Dorfentwicklung in der Gemeinde Harztor Förderperiode 2020 bis 2024
2024 letztmalig die Möglichkeit, 
Zuschüsse aus dem Förderpro-
gramm der Dorferneuerung und 
-entwicklung für private Bau-
maßnahmen in den Jahren 2024 
- 2026 zu beantragen.
Förderfähig sind alle Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen, die die 
Außenhaut der bestehenden Ge-
bäude betreffen (Dach, Fassade, 
Fenster, etc.). Das Stadtplanungs-
büro Meißner & Dumjahn aus 
Nordhausen steht Ihnen für Fra-

gen und Beratungen hinsichtlich 
dieser Förderung gern zur Verfü-
gung.
Die Beratungstermine werden 
nach Bedarf mit Ihnen vereinbart. 
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te beim 

Stadtplanungsbüro 
Meißner & Dumjahn, 

K.-Kollwitz-Str. 9, 
99734 Nordhausen

Frau Dumjahn:
Tel. (03631) 990919, 

E-Mail: info@meiplan.de

Die Förderanträge sind fristge-
recht und vollständig über die Ge-
meinde bzw. über das Stadtpla-
nungsbüro bis zum 15.01.2024 
beim Thüringer Landesamt für 
Landwirtschaft und Ländlichen 
Raum einzureichen. Bitte beach-
ten Sie diesen Termin und infor-
mieren Sie sich rechtszeitig über 
die Förderfähigkeit Ihres Vorha-
bens.

AMTLICHER TEIL

Gemeinde Harztor
Der Gemeinderat der Gemeinde Harztor hat mit Beschluss Nr. GR-HT-2023/03/025 in seiner Sitzung am  31.05.2023 folgende Entgeltordnung be-
schlossen. 
Der Ortschaftrat der Ortschaft Niedersachswerfen hat in seiner Sitzung am 29.03.2023 der Entgeltordnung zugestimmt.

Entgeltordnung für die Benutzung des „Seniorentreffs“ in der Ortschaft Niedersachswerfen 
in der Gemeinde Harztor – Kirchplatz 2 

§ 1 Entgelterhebung
Die Gemeinde Harztor erhebt für die Benutzung des Seniorentreffs gem. § 1 Abs. 4 der Benutzungsordnung (private Treffen und Feste, wie Fami-
lienfeiern, Geburtstage u.ä.) ein Benutzungsentgelt.

§ 2 Entgeltschuldner
Entgeltschuldner ist der/die Nutzer*in. Mehrere Entgeltschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3 Entgelt
(1)	 Für die Benutzung der Räumlichkeiten gem. § 2 der Benutzungsordnung wird je nach Nutzungsdauer ein Benutzungsentgelt fällig: 

•	 für einen Tag     50 Euro 
•	 für zwei Tage     75 Euro 
•	 für drei Tage    100 Euro 

(2)	 Die Betriebskosten sind in dem Nutzungsentgelt enthalten.
(3)	 Für die Benutzung der Räumlichkeiten wird gem. § 3 Abs. 4 der Benutzungsordnung eine einmalige Kaution von 50 € erhoben.

§ 4 Entstehung/Fälligkeit der Entgeltschuld
Die Entgeltschuld entsteht mit der Unterzeichnung des Nutzungsvertrages zwischen der Gemeinde Harztor und dem/der Nutzer*in. Das Entgelt 
ist mit Unterzeichnung fällig und an die beauftragte Person zu entrichten. 
Die Kaution wird bei sachgemäßer Nutzung und ohne aufgetretene Schäden von der beauftragten Person an den/die Nutzer*in bei Abnahme/
Übergabe wieder ausgezahlt.

§ 5 Inkrafttreten
Die Entgeltordnung des „Seniorentreffs“ tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt Entgeltordnung vom 26.11.2019 au-
ßer Kraft. 

Harztor, den 01.06.2023
gez. Klante 
Bürgermeister
*steht für alle nicht genannten Geschlechter

Sicherheitstechnische Prüfung der Spielplätze Einwohner-Informations-
veranstaltung zum Breit-

bandförderprojekt des 
Landkreises Nordhausen

Durch das Landratsamt Nord-
hausen - Kreisentwicklung/Wirt-
schaftsförderung – wird am 
29.08.2023 um 18:30 Uhr im 
Mehrzweckgebäude der Gemein-
de Harztor, Kirchplatz 2, Ortschaft 
Niedersachswerfen, eine Informati-
onsveranstaltung zum demnächst 
startenden Breitbandförderprojekt 
für alle interessiert Bürgerinnen 
und Bürger stattfinden.

Die Spielplätze, einschließlich der 
dazugehörigen Sicherheitsberei-
che, sowie der zugehöringen Spiel-
plätze wurden in den Ortschaf-
ten der Gemeinde Harztor einer 
sicherheitstechnischen Prüfung 
durch die DEKRA unterzogen. Die 
Kontrollen erfolgen zur Gewähr-
leistung der Sicherheit der Spiel-
platzgeräte und zur Prüfung aller 
Fallräume und Fallschutzmittel. 
Dabei festgestellte Mängel wer-
den umgehend beseitigt. Durch 
die Sachverständigen der DEK-

RA wurde weiterhin festgestellt, 
dass Spielgeräte und Spielzeuge 
aus Privatbereichen auf den Spiel-
plätzen vorhanden sind. Diese 
sind für den öffentlichen Bereich 
nicht zugelassen und müssen ent-
fernt werden. Wenn Sie Spielgerä-
te oder Spielzeuge aus Ihrem Pri-
vatbereich auf einem öffentlichen 
Spielplatz zur Verfügung gestellt 
haben, dann entfernen Sie die-
se bitte, da es ansonsten durch 
den Bauhof der Gemeinde Harz-
tor aus versicherungstechnischen 

Gründen entsorgt werden muss. 
Wir bitten Sie weiterhin, zukünftig 
keine Spielgeräte oder Spielzeuge 
auf den öffententlichen Spielplät-
zen zu hinterlassen! Es werden 
regelmäßige Kontrollen der Spiel-
plätze durchgeführt und nicht ge-
prüfte Spielgeräte und Spielzeuge 
entsorgt. Diese Vorgehendsweise 
der Gemeinde Harztor ist versiche-
rungstechnisch bedingt erforder-
lich. Wir danken für Ihr Verständ-
nis! 

Gemeinde Harztor 
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PPaaaarrbbera

Vereinbaren Sie telefonisch einen Termin unter: 
  03631 46 26 50

Sprechzeiten: mittwochs von 09:00 bis 11:00 Uhr,  
am 23.08. / 06.09. / 27.09. / 11.10. / 25.10. /
08.11. / 06.12. / 20.12. 
(*außerhalb der Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung)

WIR SIND FÜR SIE DA!   

Kontakt:   03631 46 26 50

Familienzentrum Nordhausen
Alexander-Puschkin-Straße 28     99734 Nordhausen     
E-Mail familienzentrum-ndh@jugendsozialwerk.de

MMoobbiillee 
EErrzziieehhuunnggssbbeerraattuunngg 

Mobile Erziehungsberatung für

Kinder, Jugendliche, Eltern, Familien 

Kindertagesstätte „Rappelkiste“ Ilfeld

Harztor-Bauhof lädt auch 
dieses Jahr wieder zum 

Apfelpfl ücken ein
Der Bauhof der Gemeinde Harz-
tor lädt im September 2023 wie-
der zum gemeinsamen Apfel- und 
Birnenpflücken ein. 
Gemeinsam soll am Freitag, d. 22. 
September 2023 und am Sams-
tag, d. 23. September 2023 in al-
len Ortschaften von Harztor ge-

sammelt werden.
Bitte merken Sie sich die Termi-
ne vor. In der nächsten Ausga-
be der Harztor-Information wird 
nochmals ausführlich zur Apfel-
pflückaktion eingeladen.

Bauhof
Gemeinde Harztor 

Neuer Kobb für Harztor

Die Gemeinde Harztor hat einen 
zweiten Kontaktbereichsbeam-
ten, kurz Kobb. Polizeihauptmeis-
ter Uwe Grunwald ist ab sofort 
ein weiterer Ansprechpartner 
der Polizei für alle Einwohner von 
Harztor. Gleichfalls ist der  Poli-

zeihauptmeister Frank Kaiser für 
die Gemeinde Harztor im Einsatz. 
Die beiden Kobb’s erreichen sie 
im Verwaltungsgebäude in der Il-
gerstraße 23 in der Ortschaft Il-
feld. Sie sind telefonisch unter 
(036331) 32983 erreichbar.
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Gottesdienste
29. Juli (Sa)
18:00 Neustadt
30. Juli (So)
9:30 Uhr Niedersachswerfen
11:00 Uhr Harzungen
6. August (So)
11:00 Uhr Osterode mit Capella Juventa
12. August (Sa)
15:00 Uhr, Ilfeld Konzert der Capella Juventa
13. August (So)
9:30 Uhr Neustadt
11:00 Uhr Herrmannsacker
19. August (Sa)
14:00 Uhr Niedersachswerfen mit Taufe
17:00 Uhr Harzungen
20. August (So)
9:30 Uhr Niedersachswerfen
11:00 Buchholz
27. August (So)
10:30 Uhr Werna, Familiengottesdienst

Weitere Termine meist in Ilfeld
Montags: 18.30 BLÄSER
Dienstags:
15 Uhr SENIOREN in Ilfeld: 1.8. | 5.9.
16:30 KINDERKIRCHE, ab 22.8.
18 Uhr KONFIRMANDEN 7. Klasse: 1. Tref-
fen am 12.9., 18 Uhr Pfarrhaus (mit Eltern)
17:00 - 18:30 Uhr SPRECHZEIT Gemein-
desekretärin in Niedersachswerfen
19:30 Uhr KANTOREI in Ilfeld: ab 22.8.
Donnerstags:
14:30 Uhr SENIOREN in NSW: 3.8. | 7.9.
16:00 - 18:00 Uhr SPRECHZEIT Gemein-
desekretärin in Ilfeld
17:00 KONFIRMANDEN 8. Kl. ab 14.9.
18:00 JUNGE GEMEINDE
19:30 Uhr BIBELSTUNDE (nicht am 10.8.)

______________________________________________________________________

Konzert in Neustadt, St. Georg Kirche
9. September, 19:00 Uhr

Vorverkauf: Neustadt-Info
Pfarramt Ilfeld (46 372)

Karussel
Rockband
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online: 
www.
harztor.de

HARZKLUB ILFELD - 
WIEGERSDORF E. V.

Im Naturpark Südharz 
Der Harz geht nicht ohne uns

Donnerstag, 10.08.2023, 10:22 Uhr, Bushaltestelle Wiegersdorf, Gerda Pojtinger - 01744910172
Seniorenwanderung - Fahrt nach Neustadt mit anschließender Wanderung zur Ruine „Hohnstein“ 

-Frauenruhewiese-Felsentor, ca. 8 km, zurück nach Ilfeld kann gewandert oder mit dem Bus 12:53 Uhr 
oder 13:53 Uhr gefahren werden

Sonntag, 20.08.2023, 09:00 Uhr, Blumenpavillon Fahrgemeinschaft, 
Andreas Volkmann - 01748201017 & 036331/42178

Blumenpavillon Wanderung von Todtenrode-Bibra Kreuz-Todtenrode (ca. 10 km)

ALLGEMEINER TEIL

Fotografieren – tolle Preise gewinnen – 
Freude schenken!

„Der Gipskarst im Wandel der 
Jahreszeiten“ – unter diesem 
Motto können noch bis zum 
30. September 2023 Fotografi-
en beim Landschaftspflegever-
band Südharz/Kyffhäuser e.V. 
(LPV) eingereicht werden. Der 
Fotowettbewerb im Rahmen 
des Hotspot-Projektes „Gips-
karst Südharz – Artenviel-
falt erhalten und erleben“ bie-
tet eine tolle Gelegenheit, den 
Südharz mit all seinen Facet-
ten - der Tier- und Pflanzen-
welt, der besonderen Geologie, 
geschichtsträchtigen Orten und 
außergewöhnlichen Lebensräu-
men – zu erkunden, mit der Ka-
mera abzubilden und wertvolle 
Sachpreise zu gewinnen!

Mit den schönsten Fotos wer-
den der Hotspot-Jahreskalenders 
2024 sowie eine Hotspot-Fotoaus-
stellung Anfang des nächsten Jah-
res in einem Museum der Stadt 
Nordhausen gestaltet. 

Also – mitmachen lohnt sich, Fe-
rien und Urlaubszeit stehen vor 
der Tür und die Fülle an tollen Fo-
tomotiven ist unerschöpflich! An 
Regentagen lassen sich in Foto-
archiven bestimmt auch schöne 
Herbst- und Winteraufnahmen 
finden, die den Wettbewerb berei-
chern können.

Das Team des LPV freut sich auf 
Ihre Einsendungen unter hots-
pot-suedharz@lpv-shkyf.de! Alle 
Informationen zum Wettbewerb 
einschließlich der Teilnahmebe-
dingungen und Datenschutzbe-
stimmungen sind unter www.
hotspot-gipskarst.de zu finden.

Das Projekt „Gipskarst Südharz 
– Artenvielfalt erhalten und erle-

Collage für Fotowettbewerb

ben“ wird im Bundesprogramm 
Biologische Vielfalt durch das 
Bundesamt für Naturschutz (BfN) 
mit Mitteln des Bundesministe-
riums für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbrau-

cherschutz (BMUV) sowie durch 
das Thüringer Ministerium für 
Umwelt, Energie und Naturschutz 
(TMUEN), die Stiftung Natur-
schutz Thüringen (SNT) und den 
Landkreis Nordhausen gefördert.

Pappelblatt im Herbstkostüm (c) Silke Staubitz

Winter am Mühlberg Nieder-
sachswerfen (c) Silke Stau-
bitz

Apfelblüte im Roßmanns-
bachtal (c) Silke Staubitz

Rundblättrige Glockenblume 
(c) Thomas Stephan
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An der Wahl der Ilfelder Suppenkönigin/des Ilfelder Suppenkö-
nigs haben sich zum Herbstmarkt 2022 insgesamt 7 Köche/Kö-
chinnen mit ihrem Geheimrezept für Wirsingsuppe beteiligt. 
In seiner Sitzung am 29. 6. 2023 hat der Ilfelder 
Ortschaftsrat beschlossen, 
dass zum Herbstmarkt 2023                              

	 KÜRBISSUPPE					   
	 gekocht werden soll.

Dazu findet am 16. September 2023 die 21. Wahl der Ilfelder Sup-
penkönigin / des Ilfelder Suppenkönigs statt. Die traditionel-
le Suppenverkostung ist das Highlight des alljährlichen Ilfelder 
Herbstmarktes.

Wettbewerbsbedingungen:
1.	 Die Teilnehmerin/der Teilnehmer am Kochwettbewerb muss 

ein/e ortsansässige/r Gastronom/in oder Hobbykoch/-kö-
chin sein, welche/r im Besitz eines Gesundheitszeugnisses 
ist.

2.	 Die Menge der Suppe muss mindestens 15 Liter betragen. 
Die Wärmebehälter werden angeliefert oder zur Abholung 
der Suppe mitgebracht. 

3.	 Jede/r Teilnehmer/in darf sich mit einer Suppenvariante be-
teiligen.

4.	 Die Suppe wird am Samstag, den 16. September 2023, vor-
mittags, nach vorheriger telefonischer Absprache abgeholt. 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung zur Beteiligung am Sup-
penwettbewerb bis zum 31.8.2023, an Gemeinde Harztor, Ort-
schaft Ilfeld, z. Hd. Petra Gerlach, Ilgerstr. 23, 99768 Harztor, te-
lefonisch unter 036331/3730 oder per Mail an: ilfeld@harztor.de 

Petra Gerlach, 
im Namen des Ortschaftsrates Ilfeld

Harztor hat ein neues "Harz-
tor-Wanderkind", Johanna Apel 
hat mit ihrer Familie alle 31 Stem-
pelstellen erwandert und sich für 
ihr volles Stempelheft einen schö-
nen Preis ausgesucht. Es warten 
noch viele Preise darauf gegen ein 
prall gefülltes Stempelheft einge-
tauscht zu werden. Wer noch kein 
Stempelheft hat, kann gern in der 

Tourismusinformation Neustadt 
ein Heft erwerben oder sich in der 
Verwaltung der Gemeinde Harz-
tor melden. Auch zum 31. Thürin-
ger Wandertag am 17. 9. 2023 gibt 
es eine geführte Wanderung mit 
der Jugendfeuerwehr Ilfeld zu 6 
Stempelstellen in Ilfeld.  

Petra Gerlach
Ortschaftsbürgermeisterin  

31 Harztor - 
Wanderstempel 

gesammelt

Suppenköche/innen für 
den Ilfelder Herbstmarkt 

gesucht
Wahl der Ilfelder 

Suppenkönigin / des Ilfelder 
Suppenkönigs 2023
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Vor der Geburt
· Schwangerenvorsorge
· Hilfe bei Beschwerden
· Geburtsvorbereitung
· Kinesio-Taping
· Dunstan Babysprache

Nach der Geburt
· Wochenbettbetreuung
· Rückbildungsgymnastik
· Babymassage
· Stillen & Ernährung
· Low-Level-Lasertherapie

www.suedharzhebamme.de 
suedharzhebamme@gmail.com

Telefon 0178 1650903

Hebammenpraxis Ellrich

NÄCHSTER 
REDAKTIONS-

SCHLUSS: 
12. August 

2023

WHISKY-WANDERUNGEN.de

             
     exklusives Outdoor Whisky Tasting

             
             

             
         im

 Südharz

Scotch

Cask Strength

Single Malt

Infos / Anmeldung / Gutscheine

Tel: 0176 55054110
Termine 2023 ab Harztor:

16.09./01. und 07.10.

WHISKY
ON THE

ROCKS

Sa.
19.08.
14:00

Natur- & Kunststein
Niedersachswerfen 

Geschw.-Scholl-Str. 25a
99768 Harztor

Tel.: (03 63 31) 42 111 
Fax: (03 63 31)42 112

email: info@trochagmbh.de

Sandra Hesse, eine ehemalige 
Kauffrau im Einzelhandel, hat sich 
zu einer beruflichen Neuorientie-
rung entschieden. Durch ihren tie-
fen Glauben an Jesus Christus und 
langjähriges ehrenamtliches En-
gagement in ihrer Heimatgemein-
de wurde ihre Leidenschaft für 
die Gemeindepädagogik geweckt. 
Aufgewachsen in einem christli-
chen Elternhaus, war der Glaube 
an Gott schon immer ein wichti-
ger Teil von Sandra Hesses Leben. 
Nach Jahren der ehrenamtlichen 
Unterstützung der Gemeindepäd-
agogin und der Leitung eines Kin-
derkreises entschied sie sich 2019 
für eine berufsbegleitende Ausbil-
dung zur Gemeindepädagogin im 
Kirchenkreis Südharz. Zurzeit be-
findet sie sich noch in der Ausbil-
dung und wird diese im Herbst 
abschließen. Seit 2022 ist Sandra 
Hesse als Gemeindepädagogin im 
Pfarrbereich Ellrich tätig und wird 
ab dem 1. August 2023 zusätzlich 
den Pfarrbereich Ilfeld überneh-
men. Mit großer Vorfreude wird 
sie neue Impulse für eine leben-
dige Gemeinde setzen und Men-
schen jeden Alters in ihrem Glau-
ben begleiten.
Sandra Hesse lädt außerdem herz-
lich zur Kinderkirche ein, die ab 
dem 22. August immer dienstags 
von 16:30 bis 17:30 Uhr im Mar-
holthaus am Georgsplatz stattfin-
det. Die Kinderkirche richtet sich 
an Kinder im Alter von 4-12 Jah-
ren und bietet eine spannende und 
lehrreiche Zeit mit Geschichten, 
Liedern und kreativen Aktivitäten. 
Sie freut sich darauf, die Kinder 
und ihre Eltern in der Kinderkir-
che zu begrüßen.
Für weitere Informationen und 
Kontakt steht Sandra Hesse unter 
der Telefonnummer 0174 4863716 
oder 036333 77248 sowie per 
E-Mail unter sandra.hesse@ekmd.
de zur Verfügung.

Am 17. September haben wir in 
Ilfeld den Thüringer Wander-
tag zu Gast. Viele hundert Wan-
derer werden erwartet, um die 
schöne Umgebung hier im Süd-
harz zu erkunden.

Aber was wäre ein Wandertag 
ohne die passenden Lieder? „Das 
Wandern ist des Müllers Lust“ 
„Im Frühtau zu Berge“ oder „Auf 
du junger Wandersmann“ sind 
Lieder, die jeder schon mal gehört 
hat. Und natürlich kann sie auch 
jeder und jede singen.

Damit wir unsere Gäste am 17. 9. 
also auch musikalisch gut emp-
fangen können, sind alle Men-
schen aus Harztor herzlich einge-
laden und gebeten, am 6. und 13. 
September um 17 Uhr in das Bür-
gerhaus in Niedersachswerfen zu 
kommen. Es soll ein Chor gebildet 
werden, der die genannten Wan-
derlieder und einige mehr einübt 
und dann zum Thüringer Wan-

Einladung-Seniorenkaffee 
21. August 2023 um 14:00 Uhr

im „Harzparadies“, Ilgerstraße 8 in Ilfeld
Vortrag vom SAPV - Herr Laschek – PDL Palliativnetzwerk

Ich freue mich auf Sie!
Ihre AGATHE Beraterin Kathleen Grothe, Tel.: 0173 5234291

Harztor singt

dertag vorträgt. Weder besondere 
musikalische Vorkenntnisse noch 
Chorerfahrung sind nötig. Singen 
kann jeder, und im Chor tragen 
sich die Sänger und Sängerinnen 
gegenseitig.
Also kommen Sie am 6. Septem-
ber zur ersten Probe!

Christine Heimrich

Willkommen 
in Ilfeld: 

Sandra Hesse 
übernimmt als neue 
Gemeindepädagogin 

den Pfarrbereich
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Seniorenpflegeheim Sonnenhof   
Obertor 7a · 99768 Harztor OT Ilfeld · � 036331 49010

www.seniorenwerk.de

MITGLIED IM

•  Vollstationäre Pflege  
(40 Einzelzimmer, 24 Doppelzimmer)

•  spezielle Pflege für Demenzerkrankte 
(11 Einzelzimmer, 23 Doppelzimmer)  

•  hauseigene Küche
•  öffentliche Cafeteria im Haus
•  Mittagstisch für Senioren aus  

der Umgebung

Sonnenhof  
in Ilfeld

Neues vom SONNENHOF

Obergebraer Frauenchor
Am 06.06.2023 war der Frauen-
chor aus Obergebra im Senioren-
pflegeheim Sonnenhof in Ilfeld zu 
Gast und brachte als „Geschenk“ 
einen bunten Strauß von Liedern 
mit, um mit den Bewohnern ei-
nen kurzweiligen Nachmittag zu 
verleben. Mit dem Lied „Willkom-
men“ begann das Programm, das 
durch seine Musik Geschichten 
erzählte. Dabei ging es vor allem 
um den Mai – den schönsten Mo-

Besuch aus 
der „Rappelkiste“

Am 27.06.2023 waren wieder die 
Vorschulkinder der Ilfelder Kita 
„Rappelkiste“ zu Besuch im Se-
niorenpflegeheim Sonnenhof. 
Wie vor einigen Wochen wurde 
mit den Bewohnern gemeinsam 
im Garten ein leckeres Eis geges-
sen. Anschließend wurden die 
vorbereiteten Windmühlen mit 
den Kindern fertig gebastelt. An-
schließend spielten die Kinder auf 
der Wiese im Innenhof das Spiel 
„Herr Fischer, Herr Fischer, wie 
tief ist das Wasser?“ Die Kinder 
hatten zu ihrem Besuch reichlich 
Obst und Gemüse für die Sonnen-

hof-Ziegen Hilde, Gerda und Pe-
ter mitgebracht und fütterten die-
se damit, bevor sie sich auf den 
Nachhauseweg machten. Die Zie-
gen ließen es sich schmecken. 
Vielen Dank an die „Rappelkiste“! 

Kerstin Schmidt
Seniorenpflegeheim Sonnenhof

Karate und Tai Chi
Am Samstag, den 17.06.2023, be-
suchten Mitglieder der Abteilung 
Karate-Tai Chi des SV Grün-Weiß 
Wittenberg-Piesteritz erneut das 
Seniorenpflegeheim Sonnenhof 
Ilfeld, um bei sommerlichen Tem-
peraturen einen kleinen Auszug 
aus ihrem Übungsgut der alten 
chinesischen Bewegungskunst 
vorzuführen. Motiviert sind die-
se Besuche, über die sich unsere 
Bewohner bereits in den letzten 
Jahren freuen durften, durch die 
Lebensleistung von Erika Schir-
mer und dem Lied „Kleine wei-
ße Friedenstaube“, denn die chi-
nesischen Kampfkünste stehen 
für ein friedliches Miteinander 
und sollen motivieren in dieser 
schwierigen Zeit. So überreichte 
das Kampfsportteam zur Begrü-
ßung anlässlich des 30jährigen 

Bestehen des Hauses einen Fä-
cher „friedliches Miteinander“ als 
Symbol. Die Bewohner des Hau-
ses konnten an verschiedenen 
kleinen Mitmach-Aktionen teil-
nehmen, z. K. Klopfübungen und 
Fingerübungen. Der Verein „SV 
Grün Weiß Wittenberg – Tai Chi 
Chuan“ feiert in diesem Jahr sein 
25jähriges Bestehen. Das Team 
vom Sonnenhof gratuliert ganz 
herzlich.

nat des Jahres, da die Natur wie-
der zu einem blühenden Leben 
erwacht. Bei den Liedern „Alle 
Vögel sind schon da“ und „Mein 
Vater war ein Wandersmann“, 
sangen die Bewohner begeistert 
und textsicher mit. 
Das Gedicht vom „Mauersegler“ 
wurde vorgetragen und zum Ab-
schluss erklang das Lied „Die 
kleinen Wunder dieser schönen 
Welt“. Es war ein wunderschöner 
Nachmittag! 
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Hohnsteinerstraße 10 
99768 Harztor / OT llfeld 
Tel. 	 03 63 31 / 4 82 71 
Mobil 	0172 / 87 09 010 
Fax 	 03 63 31 / 4 82 72  

Email: uwe.fiebig@gmx.net

Bau- und Möbeltischlerei Fiebig 
Türen - Treppen - Fensterläden - Möbel aus eigener Herstellung - Fenster 
Rolläden - Garagentore - Insektenschutz - Parkettböden - Innenausbau 

Tischlermeister Uwe Fiebig - Mitglied der Tischlerinnung

NÄCHSTER 
REDAKTIONSSCHLUSS: 

12. August 2023

Was ist aus der Grafenfamilie  
„von Ilfeld“ geworden? Eine Spur 
findet sich im Altbestand der Ur-
kunden im Staatsarchiv Sachsen. 
Hier finden sich Hinweise, die 
insbesondere auf einen Vertreter 
oder Nachfahren des seinerzeit 
berühmten Grafen Elger (Elgerus, 
Adelgerd) weisen. Offenbar war 
diese adlige Familie auch intellek-
tuell begabt, Mitglieder studier-
ten bereits damals in Paris. Sogar 
eine  Begründung des Dominika-
nerordens hierzulande durch ei-
nen „von Ilefeld“ wird erwähnt. 
In Urkunden begegnet uns ein 
Abt Dietrich von Ilfeld, ein Nach-
fahre, der offensichtlich überre-
gional begütert und einflussreich 
gewesen sein muss. Ein Dietrich 
von Ilfeld begegnet uns auch in 
den Jahren 1364 und 1379 als 
Domherr von St. Severin zu Er-
furt oder als Kantor von Mainz. 
Er war in wichtige Fragen der fi-
nanziellen Ausstattung von Klös-
tern bzw. dem Dom involviert. Am 
26. November 1379 war Dietrich 
von Ilfeld als Kantor von Mainz of-
fenbar Teilnehmer einer Verhand-
lung in Erfurt, welche Erzbischof 

Ludwig von Mainz mit Vertretern 
der Franziskaner auch unter An-
wesenheit des Bruno, Kanoniker 
Zum Heiligen Kreuz in Nordhau-
sen, führte. Folgen eines Inter-
dikts gegen ein Kloster der Fran-
ziskaner wurden unter Teilnahme 
weiterer, hoher Herren sowie der 
Priorin Elisabeth des Klosters 
Heusdorf b. Apolda, besprochen 
bzw. geregelt. Ein solches Inter-
dictum (lat.) konnte eine schnelle 
administrative Zwischenmaßnah-
me sein, um eine bestimmte Situ-
ation zu sichern. 
Dietrich von Ilfeld könnte exem-
plarisch in einer Reihe derer von 
Ilfeld und später tatsächlich der 
von Ho(h)nstein stehen, die als 
kirchliche Würdenträger bzw. 
Amtsinhaber, über Jahrhunder-
te hinweg, eine besondere Bedeu-
tung, Einfluss  und einen Platz in 
den Geschichtsbüchern gefunden 
haben. 

Quelleninfo zu Dietrich von Ilfeld
https://archivsachsen.de, 

10001 Ältere Urkunden, 04295
von Tim Schäfer, 

Niedersachswerfen 

Im November 2023 muss sat-
zungsgemäß ein neuer Vorstand 
gewählt werden. Da unsere Kin-
der im Sommer 2024 die vierte 
Klasse beenden, verlassen wir, als 
aktiver Vorstand, nach mehr als 
10 Jahren Aktivität, den Verein 
der Grundschule Ilfeld.
Damit der Verein weiter beste-
hen kann und sich nicht auf-
löst, müssen sich 5 Vereinsmit-
glieder finden, die den neuen 
Vorstand bilden.
Vor diesem Hintergrund bit-
ten wir alle Interessierten zur 
Jahreshauptversammlung am 
08.11.2023 (Mittwoch) zu er-
scheinen (Einladung folgt öffent-
lich).

Die öffentlichen Schulen leiden 
leider häufig unter den klammen 
Haushalten der Kommunen und 
Länder, so dass die finanziellen 
Mittel sehr begrenzt sind.
Ohne die Weiterführung des För-
dervereins können die Kinder 

nicht weitergehend unterstützt 
werden.
Der Schulstandort Ilfeld hält Fa-
milien mit Kindern im Ort und 
belebt das öffentliche Leben.
Engagieren Sie sich und tragen 
dazu bei, dass der Förderverein 
der Grundschule Ilfeld erhalten 
bleibt. Bringen Sie Ihre Ideen, En-
gagement und organisatorisches 
Talent ein, um die Kinder und die 
Grundschule zu unterstützen.

Wir stehen in der Übergangspha-
se natürlich mit Rat und Tat zur 
Seite.

Vielen Dank für Ihre 
Bereitschaft.

der Vorstand des Fördervereins

Schulförderverein
„Staatliche Grundschule 

Ilfeld“ e.V.
Schröderstraße 35

99768 Harztor OT Ilfeld
Foerdervereingsilfeld@gmail.com

Dietrich von Ilfeld – Abt, 
Domherr und Kantor

!!! Die Kinder der 
Grundschule 

brauchen EUCH !!! 
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Neues von der 
IG „Ilfelder Heimatmuseum“

Malermeister Helmut Schilling begeht Jubiläum: 
„75 Jahre Mitglied im Ilfelder Fußball“ und der Tag 

des Bergmanns im GEO-Punkt des Museums
Helmut Schilling ist als Schü-
ler am 28.5.1948 in die „Sportge-
meinschaft Ilfeld-Wiegersdorf“ 
eingetreten, damals aus folgen-
dem Grund: Hugo Gerlach sen. 
der den Fußball-Club „Concordia 
Wiegersdorf 1914“ gründete beob-
achtete die barfuß spielenden be-
geisterten Kinder auf der Straße 
bzw. auf den Bolzplätzen am Ilfel-
der Feuerwehrhaus/Wisselbeer-
rasen in Wiegersdorf, und auf der 
Wiese von Schuster Hoppe hinter 
dem Bleichenköpfchen am Fried-
hof. 
Er entdeckte den kleinen Helmut 
Schilling und holt ihn in die C-Ju-
gend und dann in die A-Jugend. 
Ab dem 20. Lebensjahr spielt er 
dann in der 
1. Männermannschaft. Ab 1952 
unter der „Sportgemeinschaft 
Traktor“ war sein Trainer in der 
Jugend Albrecht Pignon, Heinz 
Weithöner sowie Heinz Beck-
mann. Später ab dem 26. Lebens-
jahr spielte er als Kapitän in der 
Bezirksklasse- bzw. Bezirksli-
ga. Er spielte in jüngeren Jahren 
links außen, dann linker Vertei-
diger bis er 1968 durch einen Ar-
beitsunfall am Malergerüst leider 
den Fußballsport aktiv aufgeben 
musste. Er renovierte häufig den 

Saal der Südharzsportstätte und 
fertigte auch das Schild „Süd-
harz-Sportstätte“ an. 

Helmut Schilling ist dem lokalen 
Fußballsport bis heute treu ver-
bunden.

Foto der Mannschaften sitzend: Traktorelf 1983 und stehend gegen Traktorelf 1958 Ergebnis 3:4, ganz links stehend „Schmetze“ Schil-
ling

Begrüßungsansprache des Totospiels „6 aus 49“ 
Thale gegen Nordhausen, Eröffnung der Südharzsportstätte 
1959. Sektionsleiter Helmut Vogel links, Helmut Schilling mit 
Gastgeschenk.
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Mitten im Grünen!  
Der hektische Alltag verlangt oft Einiges von uns ab. 
Was wir dann brauchen ist ein entspanntes und ruhi-
ges Zuhause, einen Wohlfühlort an dem wieder neue 
Kraft tanken. In dieser gemütlichen Zweiraumwoh-
nung direkt am Waldrand zum naturnahen Harzgebiet 
finden Sie genau dafür Zeit.

Ein helles und großzügiges Wohnzimmer mit einem 
schönen Balkon verleiht der Wohnung Ihren Charme. 
Das anschließende Schlafzimmer besticht mit genü-
gend Platz für Ihren Ruhebereich.

Das Badezimmer wird mit einer Badewanne zu Ihrer 
Wellnessoase! Der Fußboden wurde mit einem ge-
schmackvollen Designbelag erneuert, farblich ab-
gestimmte Innentüren runden das Ganze optisch ab. 
Trotz der ruhigen Lage sind Sie schnell im Zentrum 
von Ilfeld. Einkaufsmöglichkeiten, Apotheken oder 
Ärzte sind fußläufig schnell erreichbar. Hier sollten 
Sie nicht lange überlegen. Melden Sie sich gerne bei 
uns für einen Besichtigungstermin.

Grundmiete 245€/Monat zzgl. NK
Baujahr 1969, Verbrauchsabhängiger Energieausweis, 
Fernwärme 112 kWh

WOHNEN
in Harztor!

ww
w.

l-m
-f.

de

Hotline  03631 697-0 
www.wbg-suedharz.de

Hier geht es  
zu weiteren
Mietangeboten

Das Museum öffnete zum 
„Tag des Bergmanns“

den Geo-Punkt mit seiner Minera-
liensammlung und der Modellan-
lage der Harzer Schmalspurbahn. 
Es fand bei den Besuchern und 
Gästen regen Zuspruch und kam 
gut an. Auch wenn uns ein fach-
kundiger Mineraloge fehlt können 
wir stolz sein, diese wertvolle Ein-
richtung zu erhalten. 

Wir informierten über die berg-
männischen Tätigkeiten im Süd-
harzer Revier von der Vergan-
genheit bis heute.  Interessenten 
können sich jederzeit bei uns mel-
den auch zum Vorführen unse-
rer HSB-Bahn, die eine komplette 
Durchsicht hinter sich hat.

Für unsere Kleinen und großen 
Besucher war eine kleine Schürfe 
mit Mineralien und besondere Ge-
steine angelegt, so dass auch man-
cher fündig wurde und mit nach 
Hause nehmen konnte!

Ihr Ilfelder Heimatmuseum
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Der Draht zu Petrus muss 
schon bei der Planung des dies-
jährigen Neptunfestes ein gu-
ter gewesen sein, denn die Son-
ne war den ganzen Sonntag mit 
am Start. Aber nicht nur diese 
allein und die gerade begonne-
nen Sommerferien sorgten für 
einen wahren Ansturm an Be-
suchern. Vielmehr waren es 
Neptun und seine Begleitung, 
die zu einem sommerlichen Ba-
defest geladen hatten.

Harztor-Bürgermeister Stephan 
Klante und Ortschaftsbürger-
meisterin Petra Gerlach ließen es 
sich nicht nehmen, die Veranstal-
tung mit zu eröffnen. „Das frisch 
renovierte Waldbad in Ilfeld ist 
das nördlichste in Thüringen und 

Der zentrale Thüringer Wander-
tag kommt in diesem Jahr in den 
Südharz: Am 17. September 2023 
veranstaltet der Thüringer Wan-
derverband e.V. gemeinsam mit 
dem Harzklub e.V. die 31. Aufla-
ge des Thüringer Wandertages 
in Ilfeld. Der zentrale Veranstal-
tungsort ist der Kurpark der Harz-
tor-Gemeinde, wo zeitgleich der 
Ilfelder Herbstmarkt stattfindet. 
Die Präsidentin des Thüringer 
Landtages Birgit Pommer über-
nimmt die Schirmherrschaft. Der 
Harzklubzweigverein Ilfeld-Wieg-
ersdorf e.V. lädt gemeinsam mit 
weiteren Partnern zu neun Wan-
derungen mit verschiedenen the-
matischen Bezügen und Schwie-
rigkeitsgraden ein. So können die 
Wanderer zwischen Strecken von 
5 und 12 km und unterschiedli-
chen Schwierigkeitsgraden wäh-
len. Es gibt beispielsweise eine 
Kinder-Stempelwanderung für 

die ganze Familie, die zu 6 von 31 
Stempelstellen der Harztor-Wan-
derkinder rund um Ilfeld führt, 
bei einer Gesundheitswanderung 
werden im Ahornpark Bewe-
gungs- und Entspannungsübun-
gen kombiniert und bei dem Fel-
sentour können die Wanderer den 
Poppenbergturm besteigen. Alle 
Wanderungen starten im Ilfelder 
Kurpark und die Sammler der 
Harzer Wandernadel können sich 
dort außerdem auf einen Sonders-
tempel eigens für den Thüringer 
Wandertag freuen. 

Schon jetzt können sich die Wan-
derer online für ihre Wunsch-Rou-
te anmelden - alle Informationen 
zu den einzelnen Strecken sowie 
der Link zur Online-Anmeldung 
sind unter https://landkreis-nord-
hausen.de/thueringer-wander-
tag-2023 abrufbar. Die Teilnahme 
kostet bei einer vorherigen On-

Thüringer Wandertag ist dieses Jahr in Ilfeld

line-Anmeldung 3 Euro, Kinder 
bis 12 Jahre sind frei. Partner des 
Thüringer Wandertages sind ne-
ben dem Thüringer Wanderver-
band e.V. und dem Harzklub e.V. 
die Gemeinde Harztor, der Land-
kreis Nordhausen, der Naturpark 

Südharz, der Harztor-Lauf e.V. 
und der Kreissportbund Nord-
hausen. 

Jessica Piper
Pressesprecherin

Stv. Leiterin Büro des Landrates 

Mehr als 800 Besucher zum Neptunfest
Förderverein des Waldbades Ilfeld erfreut über Resonanz

sicher auch eines der schönsten“, 
bemerkte Stephan Klante vor den 
etwa 830 Besuchern von Nah und 
fern. Und Petra Gerlach ergänzte: 
„Dank der engagierten Arbeit der 
Mitglieder des Fördervereins un-
seres Waldbades finden hier Er-
holungssuchende eine Oase im 
Südharz.“

Doch dann ging es auch schon los. 
Neptun und sein Gefolge aus Ni-
xen riefen zur Taufe und es gab 
einige mehr oder weniger Freiwil-
lige, die sich den damit verbun-
denen Prüfungen stellten. Das 
sorgte für Spaß und Erheiterung 
beiden Gästen. Für die Kleineren 
unter ihnen bot „Happylino“ ein 
abwechslungsreiches Kinderpro-
gramm. Für die Erwachsenen gab 
es leckere Cocktails und der Ku-
chenbasar mit selbstgebackenen 

Leckereien kam ebenfalls gut an.

Musikalisch untermalt wurde das 
Neptunfest von DJ Ronny, der für 
gute Laune sorgte. Und so wurde 
der 9. Juli im Waldbad Ilfeld zu ei-

nem Erfolg für den Förderverein, 
die vielen Helfer und Unterstützer 
und natürlich für die Gäste. Diese 
freuen sich auf einen langen Som-
mer und ein wenig schon auf das 
Neptunfest im nächsten Jahr! 
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Öffnungszeiten: 	 Montag – Freitag	 08.00 – 18.30 Uhr
                           	 Samstag               	 09.00 – 12.00 Uhr

Inh. Frank Kubatschka e.K.
Johannesstraße 13
99768 Harztor/OT Ilfeld

Tel.: (03 63 31) 95 10
Fax: (03 63 31) 95 120

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS: 
12. August 2023

Der Blumenpavillon in Ilfeld 
war am 01.07.2023 um 04:30 
Uhr wieder Treffpunkt zum 
Start der traditionellen Wande-
rung zum Brocken. Dieses Jahr 
bereits zum 22. Mal. 

Unter fachkundiger Anleitung 
vom Wanderfreund Andreas Zei-
ler vom Harzklubzweigverein Il-
feld-Wiegersdorf e. V. machten 

sich 23 Wanderbegeisterte und 
der Begleithund von der Ziegen-
alm in Sophienhof auf den Weg, 
um die Strecke zum Brocken in 
Angriff zu nehmen.

Der Weg führte durch das Fisch-
bachtal, über den Grünen Platz 
weiter nach Rothesütte und 
Benneckenstein. Die Wanderer 
erreichten über Tanne und Elend 

schließlich die Ortschaft Schier-
ke. Fit, gestärkt und gutgelaunt 
begann danach für alle Wande-
rer und den Hund der letzte und 
steile Aufstieg zum Brocken. Der 
Brockengipfel begrüßte alle Wan-
derer bei 12°C mit starken Wind 
und Sturmböen.

Nach einer Erfrischung beim 
„Brockenwirt im Goethesaal“ und 

dem obligatorischen Gipfelfo-
to am Brockenstein ließ man die-
sen schönen Tag bei angeneh-
men Gesprächen während der 
gemütlichen Rückfahrt mit dem 
Dampfzug der HSB nach Ilfeld 
ausklingen.

Andreas Schmidt
Vorsitzender

Harzklubzweigverein
Ilfeld-Wiegersdorf e. V.

Wanderung zum Brocken
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Neben unseren zwei Männer-
mannschaften und zahlreichen 
Jugendmannschaften, die ihr 
Können auf dem Fußballplatz 
zeigen, sind unserem Verein in-
zwischen auch fünf Dartmann-
schaften angeschlossen. 

Unsere Mannschaften spielen in 
der Dartliga Eichsfeld Nordthü-
ringen und nach Corona beding-
ten Schwierigkeiten, konnte die 
aktuelle Saison ohne Einschrän-
kungen am Dartboard ausgetra-
gen werden. 
Sehr erfolgreich dabei war vor al-
lem unsere Mannschaft „4 Sterne 
Deluxe“ mit den Spielern Marcus 
Linsel, Sebastian „Manner“ Köh-
ler, Christian Stadelmann, Tino 
Stadelmann und Maik Schüne-
mann. 
Die Jungs konnten sich nach ei-
ner schwierigen letzten Saison, 
in dieser Saison zum Meister in 
der obersten Spielklasse krönen. 
In einem spannenden Saisonfina-
le wurden die Mannschaften aus 
Haynrode und Leinefelde auf die 
Plätze 2 und 3 verwiesen. 

Ein besonderes Highlight warte-
te auf die Mannschaft allerdings 
erst nach Abschluss der Saison. 
Aus 48 teilnehmenden Mann-
schaften standen sich am Freitag 
den 16.06.2023 nun die Mann-
schaft „DC Fahner Höhe I“ aus 
Burgtonna und „4 Sterne Deluxe“ 
im Pokalfinale gegenüber. Tra-

Der SV Hannovera - nicht nur erfolgreich 
auf dem Fußballplatz! 

ditionell wird dieses in Büttstedt 
vom dort ansässigen Dartverein 
„Flying Hirsch Büttstedt“ ausge-
richtet. 
Das Finale wurde auf der großen 
Bühne ausgetragen und über Fa-
cebook live übertragen. Im Mo-
dus „501 Master Out“ werden vier 
Doppelpartien und 16 Einzelpar-
tien gespielt. Nach einem star-
ken Beginn unserer Jungs – an-
geführt von Marcus Linsel und 
einem gut aufgelegten Sebastian 
Köhler, ging es bereits mit einem 
Stand von 7:3 in die Halbzeit. Zu-
versichtlich konnte man kurz ver-
schnaufen und neue Konzentrati-
on sammeln.

 Nach der Halbzeit zurück auf der 
Bühne ging es zunächst im Gleich-
schritt weiter und der Vorsprung 
von 4 Spielen konnte gehalten 
werden. Nach zwei Niederlagen in 
ihren Einzelspielen haben es Mar-
cus Linsel und Maik Schünemann 
nochmal kurz spannend gemacht 
und die Mannschaft des „DC Fah-
ner Höhe“ konnte nochmal auf 
den Stand von 9:7 aufschließen. 
Anschließend ging es dann aber 
schnell und Tino Stadelmann, so-
wie Maik Schünemann machten 
mit ihren Siegen in den folgenden 
Einzelspielen den Sieg perfekt. 
Bei einem Stand von 11:7 war ih-
nen der Sieg nicht mehr zu neh-

men. Die Anspannung fiel ab und 
es brach pure Freude aus.
Die letzten beiden Spiele wa-
ren nur noch Formsache und für 
Christian Stadelmann galt es sei-
ne Chance zu nutzen, um mit sei-
nem Spiel die Mannschaftleis-
tung zu veredeln. Nach einem 
nervösen Start machte er den 12 
Punkt zum Endstand von 12:8 
perfekt und lies sich (zurecht) auf 
der Bühne feiern. 
Die Mannschaft „4 Sterne Deluxe“ 
krönte sich völlig verdient zu dem 
diesjährigen Pokalsieger und ver-
edelte die Saison mit dem Double 
des Amateur-Dartsports in Nord-
thüringen. Erstmals in der Liga-
geschichte gelang es einer Mann-
schaft beide Titel in einer Saison 
zu holen. 
Nach der obligatorischen Po-
kalübergabe konnte dieser Titel 
und die erfolgreiche Saison bei ei-
nigen Kaltgetränken ausführlich 
mit den mitgereisten Fans gefei-
ert werden. Die Mannschaft „DC 
Fahner Höhe I“ erwiese sich als 
würdige Verlierer und feierten 
ihren zweiten Platz mit den Sie-
gern. 
Ein besonderer Dank geht an die 
Organisatoren und Durchführer 
des Dartvereins „Flying Hirsch 
Büttstedt“ für ein super organi-
siertes Pokalfinale. Allen voran 
ist dabei Steve Staufenbiel zu er-
wähnen, der souverän durch den 
Abend führte.

Heiko Hieronymus

Am 25.06. ging es zum Saison-
abschluss für unsere F-Junioren 
Mannschaften hoch hinaus. Nach 
einer sehr erfolgreichen Saison 
mit vielen kleinen und großen Hö-
hepunkten trafen sich 28 unserer 
Kicker, ihre Familien und ihre Trai-
ner auf dem Possen um gemein-
sam zu picknicken, zu kicken, 
Volleyball zu spielen, Hüpfburgen 
und Hochseilgärten zu erobern 
und gemeinsam eine schöne Zeit 
zu verbringen. Anschließend fand 
der Tag für unsere Kicker einen er-
frischenden Abschluss im Freibad 
Niedersachswerfen. Wir bedanken 
uns bei allen Eltern, welche mit ei-
nem reichlichen Picknick-Buffet 
für das leibliche Wohl sorgten und 
dem Trainerteam für die Organisa-
tion. 

Heiko Hieronymus

Saisonabschluss der F-Junioren
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Der Tradition verpflichtet …
… mit Ideen und Mut zum 

Neuen.

Es gibt viele Möglichkeiten
für den stimmigen Abschied.

Mit unserer Hilfe und Erfahrung
 lässt sich dies umsetzen.

online: 
www.
harztor.de

Am 29.06.2023 konnten sich un-
sere D2 - Junioren über die Aus-
zeichnung zum Staffelsieger 
freuen. Holger Metz überreichte 
unseren Kicker und ihrem Trai-
ner Toni Schreiber den Pokal. Wir 
gratulieren den Jungs und bedan-
ken uns bei Toni für seine tolle Ar-
beit. 

Heiko Hieronymus

Harztor D-Junioren holen Staffelsieg

Schwimmen 
für einen 

guten Zweck
Am Mittwoch den 05.08.223 wa-
ren Kinder, Eltern und Trainer 
der SG Harztor F- und E-Junio-
ren für einen guten Zweck in der 
Schwimmhalle der Bundeswehr-
kaserne in Sondershausen aktiv. 
Bei der 19. Auflage des 24 Stun-
den-Schwimmen zogen unsere 
zehn Teilnehmer 660 Bahnen. Ins-
gesamt wurden Bahnen weit im 
vierstelligen Bereich geschwom-
men. Der Erlös des Schwimmens 
kommt dem Kinderheim "Fro-
he Zukunft" zugute. Wir danken 
Alexandra Günther für die Orga-
nisation und unseren Kindern, 
Eltern und Trainern für die Teil-
nahme. Wir hoffen im nächsten 
Jahr mit noch mehr Teilnehmern 
unterstützen zu können.

Heiko Hieronymus

online: 
www.harztor.de
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Erst plant man lange und dann ist es auch schon wieder vorbei .... 
das Sommerfest im Seniorenheim Haus Harztor!

Am 12.7.23 war es soweit, unser 
Sommerfest stand unter dem 
Motto „Sommer, Sonne, Party“.

Ein rundum gelungenes Sommer-
fest feierten die Bewohnerinnen 
und Bewohner gemeinsam mit 
den Mitarbeitenden unseres Seni-
orenheims „Haus Harztor“ in Nie-
dersachswerfen.
Die allerwichtigsten Zutaten für 
ein Sommerfest waren mit Som-
merwetter, guter Laune und le-
ckerem Essen bestens gegeben.

Das Wetter war großartig und ver-
wöhnte die Gäste mit strahlen-
dem Sonnenschein bei hochsom-
merlichen Temperaturen.
Zur guten Stimmung trug aber 
auch das abwechslungsreiche 
Programm mit Musik, Spiel, 
Spaß und Unterhaltung unseres 
Ein-Mann-Orchesters mit Roland 
Kühne bei. Er sorgte für die pas-
sende Musik, sowohl zum Mitsin-
gen als auch zum Tanzen. Und na-
türlich war auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Bei Brat-

wurst und Steak, Kaffee und Ku-
chen sowie kühlen Getränken 
ließen es sich unsere Bewohner-
innen und Bewohner richtig gut 
gehen. Passend zum heißen Som-
merwetter wurde Eis und Eiskaf-
fee vom „Eiskaffee Baumann“ aus 
Niedersachswerfen serviert.

Wir bedanken uns bei allen flei-
ßigen Mitarbeitern und Mitarbei-
terinnen, die tatkräftig mit ange-
packt haben und bei der Planung, 
Umsetzung und Durchführung 

für diesen tollen Tag, beteiligt wa-
ren. 
Besonderer Dank gilt Herr Ro-
land Kühne der uns mit seinem 
Ein-Mann- Orchester wundervoll 
unterhalten hat sowie dem Eisca-
fé Baumann für die kühlen Köst-
lichkeiten.
DANKE an alle die da waren und 
das Fest belebt haben! 
„Wer sich im Sommer über die 
Sonne freut, trägt sie im Winter 
in seinem Herzen.“ 
(Rainer Haak). 

WERBEANZEIGEN
BERATUNG // ANNAHME // GESTALTUNG

Werbeagentur g-art // Holger Gonska 
Kranichstr. 8 // 99734 Nordhausen

Tel.: 0 36 31/ 97 31 72 // Fax: 0 36 31/97 31 77
E-Mail: zappa1959@aol.com // www.g-art-zyrus.de
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Vom 30.06. bis 02.07.2022 feier-
ten die Einwohner von Herrmann-
sacker ihr Dorf- und Heimatfest 
in Herrmannsacker. Viele fleißi-
ge Helfer aus dem Dorf, von der 
Metal Foundation Südharz und 
dem Schlepperverein Ebersburg 
unterstützten die Dorf- und Hei-
matfest-Initiative um Andreas 
Sahlmann beim Aufbau des Na-
turzeltes auf dem Festplatz. Am 
30. Juni 2023 organisierte die Me-
tal Foundation Südharz die Rock-
nacht auf dem Schützenplatz. Es 
spielten einige Bands, die auch 
eigene Songs präsentierten.  Am 
Samstagabend spielten bei der 
Abendveranstaltung die Musi-
kanten Heinz Bornemann u. Er-
hardt Gerlach aus Herrmannsa-

Am 6. Juli hatten interessierte 
Kinder & Erwachsene die Mög-
lichkeit, anlässlich des ACKER-
MÄNNCHENFEST unseren Kin-
dergarten im Rahmen des „Tag 
der offenen Tür“ kennenzuler-
nen, mit den Erzieherinnen zu 
plauschen und zu basteln sowie 
mit uns auf dem Spielplatz eine 
großartige Kinderparty zu feiern. 
DANK zahlreicher Sponsoren gab 
es neben dem leckeren Eis vom 
Eiscafé Verona, kühle Getränke 
von Wippertaler und Wiener von 
der Fleischerei Brennecke mit 
Brötchen der Bäckerei Triebel.
Nicht nur wir Ackermännchen, 
auch ehemalige Ackermännchen, 
Jung und Alt (unser Kindergarten 
feiert nächstes Jahr seinen 70. Ge-
burtstag!), Nicht-Ackermännchen 
und die, die es vielleicht werden 
wollen hatten einen ganz beson-
deren Nachmittag.
Reichlich leckerster Kuchen wur-
de von vielen fleißigen Helfern 
gebacken und lud zum Verweilen 
mit einem Tässchen Kaffee auf 
dem Kindergartenhof ein.
Eine Station weiter, unterhalb 
des Kindergartens, auf unserem 

Sehr geehrte 
Bürgerinnen und Bürger,
die Firma Kanalservice Gold-
hahn, Hainrode führt in der 
Zeit

vom 14. August 2023 bis 
22. September 2023 in 

Harztor OT
Herrmannsacker,

die geordnete Fäkalienab-
fuhr 2023 durch.
Unabhängig davon wird bei 
dringendem Bedarf nach 
vorheriger Anmeldung beim
Abwasserzweckverband die 
Fäkalienabfuhr durchge-
führt:

Telefon: 036331/ 3331
Durch den AWZV wird da-
rauf hingewiesen, dass 
die Schlammkammer der 
Grundstückskläranlage ge-
räumt wird, durchschnittlich 
1 m³ pro Person und Jahr.

gez. K. Wulf
Geschäftsstellenleiterin

I N F O R M A T I O N
zur Fäkalienabfuhr 2023

Abwasserzweckverband 
„Südharz“

Dorf– und Heimatfest Herrmannsacker 

cker auf. Am 02. Juli 2023 gab 
es einen zünftigen Frühschop-
pen mit den Original Obereichs-
feld-Musikanten. 
Bei der Durchführung der Veran-
staltung half ebenfalls die Weih-

nachtsmarktinitiative tatkräftig. 
An beiden Tagen gab es zahlrei-
che Besucher bei schönen Som-
merwetter. 

Dirk Bertram
Ortschaftsbürgermeister    

Bei uns war was los! – Voller Kindergarten 
zum ACKERMÄNNCHENFEST

Spielplatz war Aktion angesagt.
Die riesige Dino-Hüpfburg, Kin-
derschminken und das Feuer-
wehr-Auto unserer Freiwilligen 
Feuerwehr standen neben den 
zahlreichen Spielgeräten auf un-
seren Spielplatz bereit.
Stargast Kevin Neon sorgte für die 
musikalische Umrahmung und 

Stimmung bei strahlendem Son-
nenschein. ALLE die unser Fest 
verpasst haben … dürfen sich jetzt 
schon auf das nächste ACKER-
MÄNNCHENFEST im nächsten 
Jahr freuen.
Wir möchten uns ganz herzlich 
bei unseren wunderbaren Erzie-
herinnen, den Mitgliedern des 

Fördervereins, den Sponsoren 
und Helfern für diesen unvergess-
lichen Nachmittag bedanken und 
hoffen, dass ALLES was möglich 
ist, dafür getan wird, dass UN-
SER Kindergarten nicht geschlos-
sen wird!

Die ACKERMÄNNCHEN aus 
Herrmannsacker
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Am vergangenen Sonnabend fand 
unser Sportfest in Herrmannsa-
cker statt.
Begonnen wurde mit dem Kinder-
sportfest. Familie Berger hat mit 
vielen guten Ideen und lustigen 
Spielen den Kindern viel Freu-
de bereitet. Das Tauziehen Kin-
der gegen Väter haben die Papas 
ehrenvoll verloren. Die kleinen 
Präsente hat Ina Herzog zur Ver-
fügung gestellt. Wir  bedanken 
uns bei allen Akteuren. Parallel 
dazu hat der Kindergartenverein 
„Ackermännchen“ das Sportfest 
unterstützt. Ein kleiner Beweis 
dafür, dass in unseren Ort auch 
weiterhin ein Kindergarten ge-
braucht wird. 
Programmgemäß sollte um 15 
Uhr das Punktspiel gegen den 
SV Auleben starten. Doch davor 
galt es einige sehr aktive Sports-
freunde und Unterstützer zu eh-
ren. Durch den Sportverein Herr-
mannsacker e.V. wurde Janett 
Kohl als Kassenwärterin, Betti-
na Heßmer als Betreiberin un-
serer Versorgung sowie Carsten 
Schneppe als unser Schiedsrich-
ter geehrt. Danach übernahm der 
Präsident des Kreissportbundes, 
Gert Störmer, die weiteren Ehrun-
gen. Er zeichnete Gerhard Becker 
für seine 10-jährige Tätigkeit als 

Sportfest Herrmannsacker 
mit Auszeichnungen und Aufstieg

Auszeichnungen : v.l.n.r Gerhard Becker, Gert Störmer, Ingo Jun-
ge, Frank Seiler, Carsten Schneppe, Karl Heinz Kohl 

Fotos Kindersportfest Tauziehen 

Trainer unserer ersten Männer-
mannschaft mit der Ehrennadel 
des Kreissportbundes aus. Karl-
Heinz Kohl wurde mit der Ehren-
nadel des Landessportbundes für 
seine nun mehr 65 Jahre Mitglied-
schaft im Verein und seine unzäh-
ligen Leistungen ausgezeichnet. 
Ingo Junge hat als Abteilungs-
leiter Fußball 40 Jahre lang die-
sen Bereich erfolgreich geleitet. 
Er wurde mit der GutsMuths Eh-
renplakette in Silber ausgezeich-
net. Die Gemeinde Harztor war 
durch unseren Ortsteilbürger-
meister, Dirk Bertram, vertreten. 
Er gratulierte den Ausgezeich-
neten und übergab einen Strauß 
Blumen, der mehr für die Frau-
en gedacht ist, die den Ehrenamt-
lichen den Rücken zu Hause frei 
halten. Durch die Honorierungen 
startete das Punktspiel gegen den 
SV Auleben etwas verzögert. Das 
war aber nicht zum Nachteil un-
serer Gäste. Sie entschieden das 
Spiel für sich und sicherten sich 
damit den Aufstieg. Dazu möch-
ten wir nochmals herzlich gratu-
lieren. Und wir bedanken uns bei 
den vielen Fans, die für Auleben 
dabei waren und somit auch un-
ser Sportfest unterstützt haben. 

Frank Seiler
1. Vorsitzender

gibt es uns nun schon – die Land-
frauen in Herrmannsacker.
Es war im Frühsommer 1998, als 
17 Frauen in Herrmannsacker be-
schlossen, sich miteinander zu 
treffen und ihre Freizeit für einige 
Stunden gemeinsam zu verbrin-
gen. Aus den anfangs spontanen 
Begegnungen wurde Gewohnheit 
und von da an wurde ein fester 
Termin eingeplant.
Die regelmäßige Zusammenkunft 
gibt uns Frauen Gelegenheit zur 
Geselligkeit und bietet neben dem 
Austausch über Familie oder ak-
tuellen Themen vor Allem Tipps 
zu Handarbeiten oder Gartenge-
staltung und Blumenpflege. Be-
sonders die alten Familienrezep-
te für leckere Kuchen können vor 
Ort und Stelle bei einer Tasse Kaf-
fee gekostet werden.
Selbstverständlich findet in jedem 
Herbst die Verkostung selbst her-
gestellter Marmeladen und Ge-
lees mit traditionellen oder auch 
ungewöhnlichen Geschmacks-

25 Jahre
richtungen statt. Ideen zum Nach-
machen sind garantiert!
Reiselustig sind wir Frauen auch, 
aber leider konnten die gewohn-
ten Fahrten zum Eiscafè oder die  
Weihnachtsfahrten nach Stolberg 
durch Corona in den letzten bei-
den Jahren nicht stattfinden. In 
diesem Jahr wurde aber ersteres 
bereits nachgeholt und letzteres 
umso mehr herbeigesehnt.
Zu unserem 25-jährigen Jubilä-
um konnten wir im Mai unseren 
Bürgermeister Dirk Bertram herz-
lich begrüßen. Gern hat er unse-
re Einladung angenommen, um 
Geschichten und Erlebnisse wäh-
rend der 25 Jahre mit aufleben zu 
lassen. 
Zum Beispiel blieb das Ostereier-
bemalen im März 2022 in lebhaf-
ter Erinnerung. 500 wetterfeste 
Ostereier wurden in der „Maler-
werkstatt“ von Kindern aus den 
Harztor-Ortsteilen, ihren Eltern, 
den Landfrauen, der Strickgrup-
pe und der Weihnachtsmarktiniti-

ative aus Herrmannsacker bemalt 
und in den Ortsteilen verteilt.
Waren es zur Gründung 1998 17 
Frauen, sind es heute leider nur 
noch 10, die sich monatlich in der 
ehemaligen Gaststätte „Deutsches 
Haus“ in der Hauptstraße treffen.
Interessierte Frauen sind herzlich 
einladen, sich unserem Treffen 

anzuschließen und mit uns einige 
Stunden in der Gemeinschaft zu 
erleben. Wir freuen uns auf Sie!
Die Treffen finden jeweils am letz-
ten Donnerstag des Monats um 
14.30 Uhr statt und werden im 
Amtsblatt Herrmannsacker be-
kanntgegeben.

Martina Netz 



HARZTOR INFORMATIONEN  Nr. 07 • 26. Juli 2023

Seite 23

Veranstaltungstermine des
Osteröder Schützenvereins

auf dem Schießstand 
im Zittertal 

Offenes Trainingsschießen 
für alle Bürgerinnen und 

Bürger, die das 
18. Lebensjahr 
erreicht haben

Freitag,   den 04.08.2023  
von  18.30 bis  22.00 Uhr              
Freitag,   den 11.08.2023  
von  18.30 bis  22.00 Uhr
Freitag,   den 18.08.2023   
von 18.30 bis  22.00 Uhr
Freitag,   den 25.08.2023   
von 18.30 bis  22.00 Uhr

Rolandnetzwerk in Neustadt
Knapp 20 Rolandorte aus 
mehreren Bundesländern ha-
ben sich im Europäischen Ro-
landnetzwerkes zusammenge-
schlossen. Mit dabei ist auch 
Neustadt. Hier trafen sich heu-
te Vertreter aus sieben Gemein-
den zu einem Ausstausch…

Der Neustädter Roland ist etwas 
ganz Besonders, erläuterte heu-
te Ortschaftsbürgermeister Ma-
rio Kühn seinen Gästen aus ganz 
Deutschland. Diese Figur hält sei-
ne Hand zum Schwur, alle an-
deren halten das Schwert in der 
Hand.
Am weitesten angereist war der 
Roland aus Perleberg, 258 Kilo-
meter hat er für das Treffen auf 
sich genommen. „Ich bin stolz 
dem europäischen Rolandnetz-
werk unsere schöne Südharzge-
meinde zeigen zu können“, freute 
sich Mario Kühn über den Besuch 
und führte die Gäste nach einem 
Sektempfang am Hotel Ratskeller 
durch die Burgstraße zum Gon-
delteich. Mit dabei war auch die 
Neustädter Rolandgruppe beste-

Rolanddarsteller in Neustadt (Foto: Sandra Witzel)

hend aus der Hexe, dem Nacht-
wächter Dudem, dem Gendarm 
und natürlich dem Roland. Im An-
schluss fand ein Austausch der 

Rolanddarsteller statt, um die ge-
genseitige Unterstützung zu koor-
dinieren.

Sandra Witzel

Anfang des Jahres qualifizierten 
sich Anton Ibe, Justus Leukefeld 
und Kurt Lohrengel aus unserem 
Verein im Zuge der Kreismeis-
terschaft im Luftgewehrschießen 
für die Thüringer Landesmeis-
terschaft. Nach einer intensiven 
Trainingsphase war es dann am 
24. Juni soweit. Alle drei Jungen 
belegten gute Plätze in ihrer Al-
tersklasse. Als Mannschaft konn-
ten sie sich den 4. Platz erkämp-
fen. Wir sind sehr stolz auf sie.
Das Trainerteam des OSV

14.00 Uhr 	 Familienschützenfest
17.30 Uhr 	 Abholung der Schützenkönige 2022
18.30 Uhr 	 Einzug in der Schützenbaude
19.00 Uhr 	 Schützentanz mit den „Ellricher Blasmusikanten“
20.00 Uhr 	 Proklamation der neuen Schützenkönige
21.00 Uhr 	 Siegerehrung des Preisschießens
21.10 Uhr 	 Schützenparty mit DJ

Königsschießen
14.07.2023 18.00 - 22.00 Uhr
21.07.2023 18.00 - 22.00 Uhr 28.07.2023 18.00 - 22.00 Uhr
04.08.2023 18.00 - 22.00 Uhr

Preisschießen (Herren- und Damenwertung)
Findet parallel zum Königschießen statt.

- Vorstand des OSV - Harztor, den 05.07.2023

Die monatlichen Mitgliederver-
sammlungen finden ab dem Mo-
nat August 2023 jeweils am 1. 
Donnerstag des Monats statt. 
Der nächste Termin  ist Donners-
tag, der 03.08.2023 um 19.00 Uhr 
im Gasthaus " Zur Herrenwiese 
" in Neustadt. Interessante The-
men, wie die Beschaffenheit der 
Wanderwege, oder die geplante 
Pflanzaktion im Herbst sind Ge-
genstand der Beratung. Interes-
sierte Bürger sind herzlich einge-
laden.

Christel Meyer
Vorsitzende 

Neues vom OSV 
Nachwuchs

Informationen 
an die 

Vereinsmitglieder-
Harzklubzweigverein 
Neustadt/Osterode

Osteröder 
Schützenverein 1897 e.V.
Schützenfest 
05.08.2023
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Zukunftswerkstatt Neustadt begeistert 
mit reger Teilnahme und vielfältigen Themen

In einer äußerst produktiven 
und lebendigen Sitzung der Zu-
kunftswerkstatt Neustadt wur-
den am vergangenen Wochenen-
de wichtige Themen diskutiert 
und Ideen für die Weiterentwick-
lung der Stadt ausgetauscht. Die 
hohe Teilnehmerzahl zeugte von 
einem starken Gemeinschafts-
gefühl und dem Wunsch, Neu-
stadt zu einem noch lebenswerte-
ren Ort zu machen. Dabei wurden 
unter anderem das bevorstehen-
de Kinderfest, die Einrichtung ei-
nes 24-Stunden-Shops, die Ein-
führung von Pflegepatenschaften 
sowie der mögliche Ausbau von 
Mountainbikestrecken diskutiert.

Kinderfest am 9. September:
Ein zentrales Thema der Sitzung 
war die Organisation des diesjäh-
rigen Kinderfestes, das am 9. Sep-
tember stattfinden soll. Die Teil-
nehmer der Zukunftswerkstatt 
Neustadt waren sich einig, dass 
es wichtig ist, den jungen Bewoh-
nern der Stadt ein unvergessli-
ches Erlebnis zu bieten. Ideen 

wie Spiele, Aktivitäten und kre-
ative Workshops wurden disku-
tiert, um das Fest noch attraktiver 
zu gestalten und eine breite Pa-
lette von Interessen abzudecken. 
Die Zukunftswerkstatt lud die 
Anwohner ein, ihre Ideen für das 
Kinderfest mit einzubringen und 
sich aktiv auch aktiv zu beteili-
gen.

24-Stunden-Shop in Neustadt:
Ein weiterer wichtiger Punkt auf 
der Tagesordnung war die mög-
liche Einrichtung eines 24-Stun-

den-Shops in Neustadt. Die Teil-
nehmer erkannten die Bedeutung 
eines solchen Angebots für die Be-
wohner und Besucher der Stadt, 
insbesondere für Menschen mit 
unregelmäßigen Arbeitszeiten 
oder Reisende und Urlauber. Die 
Zukunftswerkstatt lädt dafür zur 
nächsten Sitzung die Ortschafts-
bürgermeisterin und den Betrei-
ber des iO-Marktes aus Görsbach 
ein, eine Machbarkeitsstudie 
durchzuführen und mögliche 
Standorte, oder Objekte zu prü-
fen, um das Projekt voranzutrei-
ben.

Pflegepatenschaften:
Die Diskussion über Pflegepaten-
schaften von Grünflächen und 
Plätzen stieß ebenfalls auf großes 
Interesse. Die Idee dahinter ist, 
dass Freiwillige regelmäßig Flä-
chen und Plätze instand halten 
und darauf achten, dass unser Ort 
erblüht und sauber gehalten wird. 
Hierfür soll natürlich auch eine 
Möglichkeit geschaffen werden, 
dass diese engagierten Anwohner 
auch einen Anreiz erhalten.

Ausbau von 
Mountainbikestrecken:
Natur und Sport spielten eben-
falls eine Rolle bei der Sitzung 
der Zukunftswerkstatt. Die Teil-
nehmer diskutierten den mögli-

Willkommen bei uns.
Wir suchen Pfl egefachkräfte. 
Werden Sie Teil unseres Teams in Neustadt!

Alle Infos unter:

doceins.de/neustadt/karriereportal

chen Ausbau von Mountainbike-
strecken in und um Neustadt. Die 
Idee war es, die Attraktivität des 
Ortes für Outdoor-Enthusiasten 
zu steigern und gleichzeitig die 
lokale Wirtschaft anzukurbeln. 
Vorschläge zur Zusammenarbeit 
mit lokalen Sportvereinen und 
Unternehmen wurden gemacht, 
um die Finanzierung und den 
Bau der Strecken zu unterstützen. 
Die Zukunftswerkstatt zeigte sich 
begeistert von der Idee und plant 
in einer der nächsten Sitzungen, 
Verantwortliche miteinzubezie-
hen, um die Machbarkeit und die 
potenziellen Auswirkungen des 
Projekts genauer zu untersuchen.

Ausblick:
Die Sitzung der Zukunftswerk-
statt Neustadt war ein großer Er-
folg und zeigte das Engagement 
der Bewohner für ihren Ort. Die 
diskutierten Themen, darunter 
das bevorstehende Kinderfest, 
die Einrichtung eines 24-Stun-
den-Shops, Pflegepatenschaften 
und der Ausbau von Mountainbi-
kestrecken, werden weiterhin im 
Fokus stehen. 

Die Zukunftswerkstatt ermutigt 
alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger, sich aktiv einzubrin-
gen und gemeinsam an der Ge-
staltung einer lebenswerten Zu-
kunft für Neustadt zu arbeiten.

Unser nächster Termin:
„Zukunftswerkstatt“  - 
Nur gemeinsame Ideen 

bringen uns wirklich weiter!
Am 28. August  | 18:30 Uhr 

auf dem Wiesenplatz 
und 

19 Uhr im Versammlungsraum 
der Feuerwehr

Wir freuen uns auch weiterhin 
auf eine rege Beteiligung.

WERBEANZEIGEN
BERATUNG // ANNAHME // GESTALTUNG

Werbeagentur g-art // Holger Gonska 
Kranichstr. 8 // 99734 Nordhausen

Tel.: 0 36 31/ 97 31 72 // Fax: 0 36 31/97 31 77
E-Mail: zappa1959@aol.com // www.g-art-zyrus.de
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Die öffentliche Toilette am Wie-
senplatz war das ausgesuchte Ob-
jekt. Solche Schmierereien sind 
nicht zu akzeptieren. Wir suchen 
Zeugen, die etwas gesehen oder 
beobachtet haben. Schön wäre es, 

wenn die verunreinigte Wand ge-
reinigt würde und der Urzustand 
wieder hergestellt wäre.

Ortschaftsbürgermeister
Mario Kühn

Der Schmierfi nkteufel 
war in Neustadt

Mit viel Hingabe und Fachkennt-
nis hat Maria Busch die beiden 
Grünflächen vor dem Alten Tor 
in wahre Oasen verwandelt. Die 
einst tristen und vernachlässig-
ten Flächen erstrahlen nun in ei-
nem satten Grün. Durch die ge-
schickte Auswahl von Pflanzen 
und Blumen wurde eine harmoni-
sche Kombination geschaffen, die 

Ein blühendes Dankeschön an 
Maria Busch und Holger Gerlach

das Auge erfreut. 
Jedoch wäre dieses Projekt ohne 
die großzügige finanzielle Unter-
stützung von Holger Gerlach der 
Allianz Generalvertretung Holger 
Gerlach e.K. nicht möglich gewe-
sen. Herr Gerlach hat sich auch 
weiterhin bereit erklärt, die Kos-
ten der Bepflanzung zu überneh-
men und ermöglicht somit, die 

Grünflächen kontinuierlich zu 
pflegen und zu verschönern.
Neustadt möchte sich aus die-
sem Grunde bei Maria Busch und 
Holger Gerlach von ganzem Her-
zen für ihr Engagement und ihre 
großzügige Unterstützung bedan-
ken. 
Vielleicht lassen sich ja auch wei-
tere Bürger und Unternehmen 

von diesem Beispiel inspirieren 
und tragen dazu bei, unseren Ort 
zu verschönern - denn nur ge-
meinsam können wir Großes er-
reichen. ;)

Ortschaftsbürgermeister 
Mario Kühn 

und Ortschaftsrat 
Neustadt und Osterode 

online: 
www.
harztor.de

nur 266.900,- €*   

STADTHAUS KIEL
4 ca. 103 m² Wfl. | 3 Zimmer
4 Klinkerriemchen

WIR BAUEN IHREN 
LEBENSTRAUM

Sommer-

     Edition!

FIBAV IMMOBILIEN GMBH     Bahnhofstr. 28, 99734 Nordhausen

GESCHÄFTSSTELLE NORDHAUSEN     0 36 31 – 60 49 80  |  www.fibav.de

nur 319.900,- €*   

BUNGALOW AHRENSBURG
4 Variante 2  |  ca. 169 m² Wfl.
4 4 Zimmer

4 Inklusive Luft-Wasser-Wärmepumpe, Fußbodenheizung, u.v.m.

* Bezugsfertig (ohne Maler und Teppich); zzgl. Grundstück, HAK, BNK, 
Ausstattung gem. Baubeschreibung; Abbildungen zeigen Varianten.
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jedes Jahr lädt der Förderverein 
vom Waldbad Neustadt e.V. seine 
Mitglieder und die Gemeinde ein, 
vor Start der Badesaison alles auf 
Vordermann zu bringen. Seit die-
sem Jahr gibt es die Möglichkeit 
für Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren sich an den Arbeitseinsät-
zen zu beteiligen und dafür Stem-
pel zu bekommen, die sie dann 
im Waldbad-Kiosk gegen Pommes 
oder Eis eintauschen können. Das 
hat zum Arbeitseinsatz im April 
insgesamt 17 Kinder und Jugend-
liche zum Arbeiten bei bestem 
Wetter ins Waldbad gelockt. Laub 
harken, die Rabatten vorbereiten, 
Äste aufsammeln und den Winter 
wegräumen. Eine größere Grup-
pe Kinder kam von der Jugend-
feuerwehr Harzungen als Unter-
stützung. Die Selbständigkeit und 
den Eifer bei der Arbeit hat man 
den Harzunger Jugendlichen an-
gemerkt. "Super Aktion für die 
Zusammenarbeit der Vereine an 
dieser Stelle. Mit insgesamt nur 

Es wurden am Samstag, 1. Juli 
wieder einige Wasserfrösche ge-
tauft. Kinder und Erwachsene lie-
ßen sich auf so bildhafte Namen 
wie "Haarige Wasserläuferin" 
oder "Gitzernde Wasserschnecke" 
taufen mit den dazugehörigen re-
lativ ekligen Ritualen. Von 7 Was-
sernixen wurden sie mit Sahne 
eingesprüht, mussten einen sehr 
schlammig aussehenden Schluck 
nehmen und wurden mit einer 
Gießkanne abgespült bevor sie 
von den Herolden mit Schwung 
ins Becken befördert wurden.

Ein Schlauchbootrennen gab es 
natürlich auch - dieses Mal fair 
aufgeteilt in Kinder- und Erwach-
senenteams. Die Gewinnerinnen 

Gestempelte Wassertropfen locken 
Kinder und Jugendliche zum Arbeitseinsatz 

vom Förderverein Waldbad Neustadt e.V.
6 Erwachsenen, die sich beteiligt 
haben, hätten wir ohne die Kin-
der und Jugendlichen nicht so viel 
geschafft." sagt die Vorsitzende 
Anne Dumjahn. Nach dem Vor-
mittag gab es einen Imbiss für 
alle und für jedes Kind insgesamt 
zwei Stempel in Form eines Was-
sertropfens. 
Eine gelungene Aktion, die der 
Förderverein für die zukünftigen 
Einsätze im Waldbad und in der 
Gemeinde fortsetzen möchte.
 

Kathleen Hahnemann 

Neptunfest im Waldbad Neustadt

und Gewinner durften sich eine 
Medallie und einen Pokal mit-
nehmen, der im kommenden Jahr 
dann weiterwandert. Die Wasser-

springer zeigten wieder ihr gan-
zes Talent und hielten die Men-
ge in Atem mit ihren waghalsigen 
Sprüngen. Es gab dieses Jahr so 

viele tolle Kuchen von den ehren-
amtlichen Bäckerinnen und Bä-
ckern des Fördervereins, dass die 
Auswahl schwer fiel. 
Vielen Dank an der Stelle!!! Un-
ser Kioskbetreiber Thore Kunze 
ließ sich für die Abendversorgung 
auch besondere Leckerbissen ein-
fallen. Es gab Pulled Pork Bur-
ger, Gegrilltes und selbstgemach-
te Dips zu Süßkartoffelpommes. 
Der DJ Marko Schlöffel aus Wei-
mar mit seinem Sound for fri-
ends überzeugte die tanzfreu-
digen Gäste und es fühlte sich 
tatsächlich an wie ein Abend mit 
Freunden.  

Euer Vorstand 
Förderverein 

Waldbad Neustadt e.V.
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